
AuS Waschington.

Waschington, 19. Febt.---Jm Senat
auf Antrag von Hrn. Gwin diePacisic-Ei-

sntbahn-Bill aufgenommen; Hr. Clayton sprach
gegen dieselbe; er fand das Unternehmen, so wie
vorgeschlagen, durchaus unpraktisch. Ihm stimm-
te Hr. Butler in der Hauptsache bei. Hr. Geyer
meint, dic verschlagenen drei Bahnen würden
zwischen 300 bis 400 Mill. Thaler kosten. Die
jetztvochandcnen Eisenbahnen gebrauchten jährlich
380.VV0 Tonnen Eiscn ; davon werden in den
Ver. Staate« circa 100,000 Tonncn fabrizirt.?
Wo soll das Eiscn alle hcrkommcn, fragt Hr.
Gcyer. Hr. Pearce opponirt der Bill wegen der
Schwierigkeiten, die dem Bau dcr Bahnen in An
betracht dcr in jencn Strecken noch unerloschenen
Landtitel der Indianer entgegen treten müssen.
Hr. Gwin suchte sämmtliche Einwände zu widerle-
gen. Hr. Seward unterstützt den Bau der drei
Bahnen; er glaubt, das Land sei nie mehr be-
sähigt gewesen, ein so großes Unternehmen auSzu-
siihren, als eben jetzt. Hr. Mason spricht gegen
»ie Bill. Die Herren Chase, Evans und Bell

setzen die DiScussion fort. Es kommt schließlich
zur Abstimmung und die Pacific-Eiscnbahn-Bill
pafsirt mit 24 gegen 21 Stimmen.

tLinwanderung.?Die folgende Einwandc-
rungS-StatiStik des StaatS-DepartementS legte
der Sprecher dem Haufe vor: Während des Jah-
res 1854 wanderte» zur See 460,474 Personen
ein; nämlich nach Massachusetts 27,765, nach
New-Aork 327,976, Pennsylvanien 15,032,
Maryland 13,152, Louisiana 51,169, Califor-
nia 14,487. Hiervon waren geboren in Eng-
land 49,000, in Irland 101,606, in Frankreich
13,317, in Deutschland 206,054, in China 13,
100. Ohne angegebenes Geschäft 234,396,

Kaufleute 15,173, Handwerker 31,470, Seeleute
1,260, Minenarbeiter 2155, Landbauer 87,188,
Handarbeiter 82,420, Advvkaten 135,Aerzte 237,
Geistliche, 139, Dienstboten 33,010, an-
dere Beschäftigungen 2591. Vom 30, Sept:
1843 bis 30. Dezember 1854 wandcrtcn 3,174,

395 Personen ein.
OH- Dcr Waschington "Jntclligencer" sagt,

daß nun auch Broschüren und Zeitungen mit den
Bremer Steamern versandt werden können. Zei-
tungen nach irgend einem Orte innerhalb des
deutsch-östreichische» Postvereins kosten 3 Cents in
Borausbezahlung. Broschüren und andere Druck-
sachen zahlen einen Cents per Unze.

Maine.
»U?aterville, 19. Febr. ?Heute Morgen zwi-

schen 5 und 6 Uhr spürte man hier de» Stoß ei-
nes Erdbebens.

2?>angc>r, I!). Febr. Diese» Morgen um
fünf ein halb Uhr ward ein heftiger Erdbebcnstoß
verspürt. I» mehrere» Theilen der Stadt wur-
den Gebäude heftig erschüttert.

Lvicktig für Advol-'aten. Dcr «St.
Paul Pionier" (Minesota) enthält folgende An-
zeige z

?Perlangt werde» IM) Advokatc» in Minneso-
ta, um das Land zu uinrodcn, Bäume zu fällen
und Holz zu hacken. Oestliche Blätterwerde» ge-
beten, zu copiren."

zzerhetr a t h e t:
(Durrti den Ebrw. Hrn. Pegelbaeb.)

Am 17tc» Februar, Hr. John Donner,
von Nieder Macungie, mit Rebecca Lcibcn-
fpcrge'r,' von Salzburg.

(Eingesandt.)

Am 27sten, Henry Rinkcr,
mit Polly Algart, von Saucon.

Owen B. Heß, mit Catharina Schleyer,
von Springsield.

Am 24. Februar, durch Pastor S. K. Brobst,
H.rr Benjamin Franklin Klein, von Salzburg,
mit Miß Emine Catharina Schwach, vou Ma-
cungie.

(Du' ld Pastor Bauer.)

Am 9- Februar, Franzis B. Acker mit Nebeeea

Am löten, John Noll mit Elisabeth Heß, beide
von Mahoning.

G c st o r b e u:
Am letzte» Donnerstag in Nordwbeithall, Lc-

cha Cannty, Herr John Lander, am Schlagfluß,
in einem Alter von etwa 4b Jahren.

Am 22stc» Februar, im Lecha Caunty Armen-
haus, an Altersschwäche, John Wint, alt 82 I.
und 5 Tag.

Eingesandt durch Paster Bauer.
Am Januar, in Mahoning, an dcr AuS-

zchrung, Joseph Stuckly, im 3lsten Jahre.
Am 14. Fcbruar, in Franklin, am Br»slficbcr,

Hampton Horatio, Söhnchen von Sanilicl Bal-
lict, im öten Monat.

An demselben Tag, in Mauch Chunk, an dcr
Auszehrung, Anna Maria, Ehefrau von Math
Ouester, im 27sten Jahre.

Allentown Postamt.
Nene Briese, welche bi« zum Dienstag ange-

kommen und noch nichi abgebe» waren:

G. Aichroth, Daniel Baumer, fcn. Reuben
Beer«, A. M. Botter, Philip Bichl. Solomon
Burgcr, W. O. Bennett. Bal. Bleßing. Jr,cob

Bogert, A. CreHimer, H. Christopher. Margaret
E. Choker, Miß L. Desch. Sa?ah Dengler, Owen

Doyle Gideon Frederick. Gideon Fties, An»
Good, John Groß 2. George Gaugler, Sol.

Griesenier. Christian Harncr, Leah Hoover. Andr.

I.Hoyt.Anngeline Herbst, Cath. Herbster, Adf.
Howard, David Hamlcr, Eph. Keck, Moses Kc-
ster, H. W. Kneip. Gideon Keinerer", I. B. Kc-
merer, Alvina Minnis, Thcrcsia Mohr, I. F
Matt«. Reuben Markel, David Markel, Reube»
Meitzler, Mary Ann Mohr, Martha Miller, A
Moritz, L. I.Newhard, Hen. D. Neumaycr.L.
Ouccr, Amanda Rinker, S. L. Rittcr,
chcnbach, John S. Riehl, Jabez Rcdfern, Sa ml
Rhode, Jacob Reichard, Mrs. Rulo», He». Reu-
bold, Emelia Rhoads, Chas. K. Ritter, William
Rhea»eS, Bal. Schaffer, Monroe Strauß, H.
Schmit, Rebecca Spinner, John Trerler, W. B
Trump, Henry Weierman, Joseph Wacker, Henry
Wiand, Joseph Wherner, Jonathan Wieser, Ma-
ryann Wieser, Sally Ann Jost, John Stadler,
Gstlikb Rudolf.

M.E.Hornbeck, P. M.

Connecticut.
Hartford, 22. Febr. ?Die Connecticut-

NichtSwisscr-StaatSconvcntion vcrsammclte sich
heute in dieser Stadt. Etwa 400 Delegaten

sind anwesend. Es geht das Gerücht, das I. ,
Minrr von Stamford zum Gouverneuer und I.
Field von Pomfort zum Lieuten.-Gouverneur er-
nannt worden. i

Warnung.
Die Ostpennfylvanifche Synode pafsirte bei ih-

rer letzten Sitzung in Lewisburg folgenden Be-

fchluß! !
Da ein gewisser Hr. Sapper sich als einen lu-

therischen Prediger auSgiebt und dadurch den Frie-
den und die Eintracht unserer Gemeinden zerstört,
so sey hiermit bekannt gemacht, daß dieser Hr.
Sapper kein lutherischer Prediger ist,- daß er nie
von cinem kirchlichen Körper ordinirt und licensirt
wurde, daß er ein gottloses und unmäßiges Leben

führt und «st deshalb Jedermann gegen diesen Be-

triiger gewarnt.

Jury-Liste.
Grand-lurorS

für den April Termin, 1855.
Ephraim Guth, Bauer, Siid-Wbeithall
William Eckert, Iconian, Allentaun
Michael Reichard. Sattler. Obcr-Macungic
Thomas Ritter, Bauer, Haiwver
Wni. R. Jeagcr, do do
Baas Hausman, Esq. Waschington
Danicl W. Lchr, Taglöhncr, Allentaun
Herman Rupp, Bauer, Obcr-Macungic
Hcniy Ortt, Baucr, Nicdcr Milfvrd
John Moyer, do Hanovcr
Jonas Mcrp, Weber, Lowhill
Daniel Bittner, Kaufman, Wcisenburg
Peter Wickert, Bauer, Nieder-Macungie
Hcnry Guth, Maurer, Siid-Wheithall
JameS Troxcll, Bauer, Süd-Whcjthall
Jonas Diehl, Dreher, Lowhill
Joseph Trexler, Accman, Nieder-Macungie
CharlcS Keck, Schneider, Allentaun

John Lichtenwaltcr, jr. Baucr, Obcr-Macungic
Thomas Grim, do Wcisenburg
Danicl Cladcr, Kaufman, Obcr-Macungie >

Saniucl Engclman, Kaufman, Allentaun
Charles Brader, ?)!afchine»n>achcr, Alleiitaun
Reuben Bernhard, Metzger, Salzburg

Petit-JnrorS <

für die Eiste Woche.
Wm. L. Keck, Schlätdecker, Nord-Wheithall
Christian Muß, Baucr, Wcisenburg
Abel Johnson, do Nicder-Milford
Daniel H. Kreutz, do Ly»n

John Egge, Backsteinmacher, Allr»ta»n
Pcter Trorell, Bauer, Süd-Wheithall
Saniucl Köhlcr, do Hanovcr
Jacob Shäffer, do Obcr-Macungie
Akra. S. Moyer, Baucr, Nieder Milford
John Kcmmcrer, Grozcricenhändlcr, Allcntaun
Jfaac Woonier, Schneider, Lyn»
Owen Faust, Gerber, Obcr-Macungic
Thomas Dcibcrt, Grobschinicd, Obcr-Macungic
Danicl Guth, Schneider, Süd-Whcithall
Jacob F. Heiler, Gerber, Waschington
John Dost, Gastwirth, Salzburg
Thomas Stcckel, Strumpfweber, Allcntaun
Reuben Schirer, Schneider, Nord-Wheithall
Jacyb Ritter, Bauer, Salzburg
Jacob Heller, Schneider, Obcr-Macungie
Aaron Bailict, Aeoman, Waschington
Gideon Marks, Bauer, Süd-Wheithall

Christian Kistler, Miller, Vynn
John O> Cole, Küfer,Allcntaun
John Stephen, Bauer, Nieder-Macungie
Oavid Hoibc», Millcr, ?yn»
Jonas Röder, Bauer, Nicder-Milford
Henry Reinhard, Schneider, Nieder-Macungie
George Defch, Bauer, Nieder-Macungie
Stephen Smith, Bauer, Heidelberg
Franzis Weiß, Esq. Wcisenburg
losiah Sherer, Gastwirth, Süd-Whcithall
Charlcs Moyer, Maurer, Obcr-Saucona
Samuel Horn, Veoman, Allentaun
Edward Kor», Bauer, Nord-Wheitball

Petit Jurors
» für die zweite Woche.

John Sherer, Bauer, Süd-WheithaU
Samuel Hottet, Bauer, Nieder-Miifoid
CharlcS E. Beck. jr. Schreiber, LewbiU
David Weida, Metzger, Lowhill
Henry Person, Baucr, Obc»«auco>i.>
E. R. ??cwhard, Acoman, Allentau»
Aaron G. Neninger, Kaufman, Allcniau»
Charles Brauß, Bauholz-Händler, do
Pctcr Engclman, Maurcr, do
Michael Shout, Baucr, Salzburg
Wm. F. Stiiber, Bachsteinniachcr, Salzburg
Job» Aiindt, Taglöhncr, Obcr-Saucona
Joseph Reichert, Bauer, Süd-Whcithall
David Bausch, Capt. Lynn -

Jonathan Groß, Grobschinicd, Nord-Wheithall
Danicl Bciscl, Bauer, Süd-Wheithall
Salomen Bicry. Acvman, Catasauqua

CharlcS Külitz, Bauer- Ober-Saucona
Charles Burkhalter. Bauer, Ober-Milford
Friedrich Krauß, Schreiner, Heidelberg
Edmund Ihric, Bauer, Wcisenburg
Benj. Jarrctt, do Nieder-Macungie
Jonathan Schmidt, Sattler, Niedcr-Macungie
Franzis Schwach, Baucr, Ober-Milford
Hcnry Marsteller, do do
Charles L. Newhard, Kaufman, Allentaun
David Danner, Baucr, Nicdcr-Milford
Mofcs W.-iant, do Salzburg
Christ. L. Knauß, do Nord-Whcithall
Edwin'Klein, do Salzburg
Pctcr Breinig, do Ober-Macungie
George R. Labar, Schlätdecker, Waschington
Allen Appel, Bauer, Salzburg
Wm. Greiseiner, do Süd-Wheithall
Ephraim Wenner, Bauer, Süd-Wheithall >

Hcnry Tool, Hutmacher, Salzburg.

Court-Proklamation.

im April

Desgleichen werden auch alle diejenigen,
w,ick->><>>-n' w t,»> e,a'?. <u»

oder aukutrettn lvaben, btna<f»nSma«t, daß sie sick
alldsr, und däs«lbft hab-n um dieselben zu prosequiren.ivie

- ti.s.n«...
g -.»-u» "Nachan Miler.^Scher.ff.

S'dnior SS, I»x>.

Nachricht.
wird hiermit gegeben an dic Erbe», Creditoren und,
alle dicjcnigcn, welche interehirt sind in den Ver-
mögen und den Hinterlassenschaften folgender in
Lecha Caunty, verstorbene» Personen, nämlich :

Die Rechnung von »>cph Benner und Maihias

Georg« Miller. .

Die Rechnung von Henro öenritze. Administrator
?en der Hinierlasienschast de« verstorbenen Andreiv

Schiller.
Die Rechnung von Owen Leebold und William

! Daniel, Administratoren Debonis »on von der Hinier-
lasienschast de« oerstorbenen Williani Daniel.

Die Rechnung von Jacob Kennet, jr. Guardian
von Hetariu« Schneck.

Die Rechnung von John Trumbauer, Guardian
von Sarah S-em, lehthin Sarah Seiger eine« der

minderjährigen Kinder de« verstorbenen Elia«Seager.
Die Rechnung von Joseph Rer, Guardian vy> >!?-

dia Snvder.
Die Rechnung von Benjamin Grim, Administrator

von der Hinierlasienschast de« verstorbenen Abraham
Zensterniacher.

Die Rechnung von Stepl'-n Miller und Solvmon
Lover, Adii'inistraioren von der Hinterlapenschaft de«

verstorbenen John Miller.
Die Rechnung von Henro ??ried, Administrator von

bcrHlNleriasienschaft de« verstorbenen ElisabeihSniilh.
Die Rechnunq von Sterben Bachman, Amo« Ra-

bcnold. William Krause »nd >fa»lKri»»,Administra
loren von der Hinterlasienschafr de« verstorbenen Dan-
iel Snvder. Guardian von Maro Eberl eine minder-
Mrige Tochter de« verstorbenen Peter Ebert.

Die Rechnnng von Zoseoh Acker, Adnunistrator von

der Hinterlassenschaft der verstorbenen Elisabeik Acker

Die Rechnung vpn Nathan German.Guardian von

Die Rechnung von Charte« ?. Dickenschied, Guar-

dian von Maria Erdnian, eine niinderjahrige Tochter
de« verstorbenen Daniel Erdman.

Die Rechnung von Daniel Weaver und Jona«
Weaver, Administratore» oonder Hinlerlasseiischaftde«

Die Rechnung vcn H. C. Songnccker.Adi»inistra'or
ven der Hinterlassenschaft de« verstorbenen Maro

ten Hinicrlassenschaften und Guardian« ikrc R.chnun-
geu in der Registrator«:Amt«st»be in Allenlaun,in und
für Lecha Caunio, eingeiragen haben ?welche Rech-
nungen dem Waisengerichi von besagtem Cauni». «»r
Bestätigung vorgelegi werden sollen.im Ccnrlhausei»
besagier Siadt, aus Dienstag« den 1855,
um lv Uhr Vormittag«. '/ /., - /

Samuel Colver,.Registrirer.
/ . na' C

Union ,^olindry
in Catasauqua, Lccha Caunty.

linterzeichnete bedienen sich dieser Gelegenheit dem

Publik,»» anzuzeigen, daß s>e i>e»licb a»«^edednre
Kernaken, Schnitz und Cv«np.

allen Ansprechenden in ihrem ssach z» diene». Sie
haben ihr Eladlisement auf« beste eingerichtet, und

olche die etwa? der Art benothigt sind, we d n e« z»
ihrem Borihe» finden, bei ihnen anzurufen. Sie ver-
fertigen auf kurze Bestellung und auf die best? Weise
Alle Arten Steam-Engines für hohcn und niederen

Druck, Pumpen, ShLfting und Gearing
von allen Bencttnungcn, Pferdcgcwaltcn

u. f. w., u. f. w.
und kurz alle Arlikel die gewöhnlich in einem solch,n

'Flick- Arbeit an Engine«, «rferde-Gewalten, i'.

kurz allen andern Artikel die in ihr Fach einschlagen,
wird auf die kürzeste Anzeige, an den billigsten Preisen
und auf dic beste und dauerhafteste Weife verrichtet.

Ileberbaupi sollen ihre Preise jederzeii billigfein?

und al« neue sie auf den geneigien
Zusornch de« Publikum«, welchen Zuspruch sie sich im

merhin durch Plinkilichkeit unb Billigkeitzu verdie-

T. C. Kcrnahen,
Jocl A. Schultz,
William Michael.

Catasauaua, Feb. 28, 1855. nakM

Oeffentliche Vendu.
Am Montag den IStc» März, um 12 Uhr

Mittags, sollen an dcr lctztherigcn Wohnung des
scrstorbcncn lohnSchwa^e p, in Allen Tsp.,

! Northanipton Caunty. folgende Artikel auf öf-
fentlicher Vcnd» verkauft werden, nämlich:

Eine Achttag Uhr, eine 24 Stunde» Uhr, Zii-
i bec, Bärrclfässer, Bureau, Kiste, Hebcise» und
jDrills. Tische, Stühle, eine Büchse. Schlitten,

?attcl und Zaum, eine ncue Windmühle, Better
j »nid Bettstelle», ein Schleifstein, 2 Kühe, cin Buf-
! salo-Haut, ein Hucksterwagcn, cin Rockawaywa-
! gen, ein Fuchsgaul, sammt vieler andern HauSge-

iätbschastcn zu umständlich anzuführen.
Bedingungen am Bcrkaufstagc und Aufwar-

l tuiig von
ElisabcthSchwartz, >

JoscphLaubach, >

Febviar 28. *2m

lii L. L. Mosers Ipolliciü
kauf/ Alle .'lrteii'Medizinen, Farbestoffe. Barbier
»nd Waschseife, Riechtropfen, und alle« wa« in -i»er

gut eingerichlelen Apotheke verlangt wird.

EbenfaN « : Frische Garten-Sämereien, wo-
runt.r Frul tra.,l

An Haushälter.

baten bei I. V. Moser.

Schuhmacher, sehet hier!
sten, tiriniphölzern, Morocco Leder, und alle zum
Schuhmacher - Geschäft nothwendige Arlikel zu haben
bei I. B. Moser.

Schleifsteine
Mahogony Veneer

! An Schreiner!

! An Bauleute!
Bleiweiß und Zinkfarbe, Leinöl, Gla«, YZa'zet, und

i alle zum Laue nöthigen Sachen zu finden bei
I. B. M o s c r.

: An Bauern!
Pfosten Bokirer, Schaufeln von allen Sorten, Mist-

gabeln, Keltcnstränge. Pfluglewen. Halflerketien,
Brust Deichsel, und Soerrkei en, Lancaster W.igen-

" J Moser.
Kasse«» Essenz, WelschtorioStarke. Rei«niehl und

Zariner. zu haben bei 1.8. Moser.z Allenlow»,Februar 27. nqgni

li-tzt ist Cure Zcit!
Ein Neuer Zusah Mcher,

Papier, Schreibmaterialien und Verschie
denheiten erhallen im Buchstohr zum

?Patrioten."
No. 31 West Hamilton Straße, zwischen Hagen-

buchs Gasthaus und dem Markt-Viereck.

Di« Unterschricbenen haben soeben von Philadelphia

Bücher» Papier. Schreibnmterialt-
en u. f. w.

welche alle anten niedrigsten Preisen abgesetzt werden

sollen. Alles zu benamen würbe uusere ganze Zeiiung
anfüllen, und daher wollen wtb nur melden, daß al-
les n>as in einem wohleingerichteten Buchstohr gehal-
ten wird, bei uns zu finden ist. Unter denselben sind
besonders folgende hervcruzbebc»-.
Ein außergewöhnlich großes Assortiment Bibeln

und Testamente, deutsche und englische, von den
größten bis zudem kleinsten Taschenformat. ?

Alle Arten deutsche und englische Gebetbücher,

einschließend alle solche dic in dieser Gegend
verlangt werden. Luthers Hauspostille, ein
herrliches Buch, und andere Predigt Bücher.-
Arndts Wahres Christenthum und Fox's «hust-
liches Märtyrerthum. Schillers sämmtliche
Werke in verschiedenen Formats. Deutsche und
englische Geschichte» der Vereinigten Staaten
tllustirt, u. s. w.
Ein vollständiges Assorilement.

Aller Bücher «der Publikationen der Amerikani-

schen Tract-Gescllschaft, an den nämlichen
Preisen wie dieselbe in Philadelphia und

Neuyork verkauft werden.

Ferner. ?Alle andern Arten Sonntags-Schul-
bücher, dic wie an den Preisen des Vereins lie-

fern.
Ebenfalls.?Alle Arten Schulbücher die in die-

ser Gegend verlang! werden, se wie auch Prachibiicher

Blänk-Bncticr.
Von allen Anen »nd Grüßen, vei» besten Papier,

dauerhaft in Leder gebunden, wir auch erdinär gebun-

Schreib-, Brief-, Pack- und alle andere

e e

Papier^H

filr ch

Envelrpc« für Briefe?beim IIXW, Pack eder Ein-
zeln.? einer grchen iverschiedenheil anderer in
unser Fach gehörende Arlikel

Eine -Verschiedenheit anderer Artikel
als Peri-Mennaie, Peckel-Biicher, alle Arten Bilder,
Tausicheine, Goldene-, Siahl und andere Zeder», Blei-

P.rfunierien, Fän.v und Rassirseife» u. s. w., u. s. w
Medizinen. ?Die berithiniesten Paieni-Medi-

jinen iinb ebenfalls allezeit bei »»« zu bekommen, so

Äeck, Gull) und Trerler.
Ted. 2S. IS2S. nq«M

Oeffentliche Bendn.
Auf Mittwochs den liten März, um 12 Uhr

Mittags, solle» folgende Artikel an der letztheri-
ge» Wohnung des verstorbenen D a n i e l I.
Rice, (nahe Howell'S Mühle,) in Allen Taun-
schip, Northampto» Caunty, auf öffentlicher Veii-
du verkauft werden, nämlich:

Zivst Kühe, eiserne u»d kupferne Kessel, Stän-
ner, Ziiber, Better und Bettstelle», ein Koch- und
zwei Stuben-Oefen mit Rohr, zwei Uhren, eine

Büchse, ein Carryall:ZLagen und Geschirr, Zleok,
Eckschrank, Tische, Stühle, ein Lott Cärpels, Zinn-
waaren, sammt einer großen Verschiedenheit von
HauS-, Küchen- und andern Geräthschafte» zu um-

ständlich zu melden.
Die Bedingungen am Berkaufstage und Auf--

Wartung von
Joseph Laubach, Ad'or.

Februar 28. "2in

N a ch richt
wird hiermit gegeben daß die Unterzeichneten als
ErecutorS des verstorbenen
laeobStranb letzthin von Heidelberg Taun-
schip, Lecha Caunty, ernannt worden sind. ?

Alle diejenigen daher welche an besagte Hinterlas-
senschaft schulden sind aufgefordert innerhalb <i
Wochen anzurufen und abzubezahlen. Und solche
welche noch rechtmäßige Forderungen Häven mögen,
sind ebenfalls ersucht solche innerhalb der besagten

Zeit wohlbestätigt einzuhändigen an
laeobStraub,

D an i el Str a u b,
Wcstpenn, SchuiMll Caunir.

Februar 28.

Oeffentliche Vendu.
Mittwochsund Donnerstags den 21. und 22.

März nächstens, soll am Hause des Unterschriebe-
nen, in Obennilford Taunschip, Lecha Caunty, aus
öffentlicher Vendu verkauft werden:

Pferde und Pferdegeschirr, Milchkühe, 2 Rin-
der, ein Bull, Schaafe, Schweine, Pflüge, Eggen,
Wägen und Karren, Sperr- und Kuh-Ketten,
Hebeisen. Steinschlcgel, Mist- und .Heugabeln,
Schleifstein, kupferne und eiserne Kcssel, Better,
Tische, Stühle, Bänke, Woll- und Spinn-Räder.

, Ziiber, Fässer, Ständer und sonst noch allerlei
Haus- u»V Baucrn-Eicrälhe zu weitläuftig alles
zu melden.

Die Bend» beginnt um l2 Uhr Mittags, wo-
> dann die Bedingungen bekannt gemacht werden

von David Wirand.
> Februar 28. nq3m

Waisengerichts-Verkaus.
Kraft und zufolge eines Befehls aus dem Wai

fengericht von Lecha Cannty, spll c>»> Samstag >
de» 24stcn Tag März, um 10 Uhr Bori»!t?agS,

auf dem Eigenthum selbst, in Obersaucöll Taun-
schip, Lecha Caunty, öffentlich verkauft »Verden - !

No. 5. Ein Stück Land,
gelegen ln vorbesagtcm Taunschip; gränzend a»
Länder von Andreas Reinhard, John Erdina» und
andern, enthaltend 50 Acker und 30 Ruthen.

No. 6. Eine Lotte Land,
gelegen in Salzburg Taunschip, Lccha Ca»»ty
gränzend an Länder von Jacob Mory, ;
Klein und andern, enthaltend 4 Acker, mehr oder

No. 7. Ein Stück Land,
gelegen wie Strich No. 6 ; gränzend an Länder
von Jacob Mory und andern, enthaltend 60 Al-
ktr und 77 Ruthen.

Es ist das hinterlassene Vermögen des verstor-
benen Jacob Rice, letzthin von Oberfaueon
Taunschip vorbesagtem Caunty.

Die Bedingungen am Bcrkausstage und Auf-
wartung von

Abraham Rice.
Ma nasses Rice, 5

Durck die Court.?l. W. Mick l y, Schr.
Februar 28. nq3m

Oeffentliche Bendu.
Mqjitags und Dienstags den 12tc» und 13te»

März nächstens, um I Uhr Nachmutags, solle»
an der letztherige» Wohziung deö verstorbenen
MathäuSSchultz, in Niederniilsorv Taun-
schip, Lecha Caunty, auf öffentlicher Bendu ver-
kauft werden!

Eine Greene Lane Peik Schär, Pläsierwagen!
und Schlitten, jedes mit tZkschirr, Eichen Schi»- j
deln, Board und Bretter, Wurstmafchlne, Sattel,!
Glattbüchsc, Desk, Schrcibdcsk, Bücher, Drahr,
Spinnräder, 3 Kisten, 3 Betten und Bettladen, j
Haus- und Sackuhr, Flachse», Werken und Wol- j
len Getiich, Fruchtfäck, Küchcnschrank, Stühle,
Kupfer- und Eisen-Kessel, eine große Verschieden-
heit Eisen-, Blech- und Porzcllain-Gcschirr, nebst
vielen andcrn Haushaltartikcl zu weitläuftig hier
zu melden.

Credit und von
Anthony Schultz,
Samuel S ch u l tz,

'

Februar 28. nq3m

Oeffentliche Bendu.
Am Samstag den lvtc» l sten und löten März,

um 10 Uhr Bormittags, soll am Hause von D a-
v i d R u d y, in Waschington Taunschip, Lecha
Caunty, auf öffentlicher Bend» versteigert werden,

nämlich: '

Ein Paar Match-Pferde, eins 6 und das an-
dere 7 Jahren alt, eine frischmelkende Kuh, zwei
BiergäulSwägen, ein Spring Huckster-Wagen, ei-
ne Carriage für zwei Pferde, 3 Art
Pferdegeschirr, Blockkcttc, Windmühle, Rechen,
Gabeln, Schaufeln, Grubhacke, 3 Betten, Koch-
und Holzofen, 2 große Kohlenöfcn, Stuhle, Bu-
reaus, Tische, Bicrboiteln und TumblerS, Heulei-
tern und Schemel, alle Arten Stohrgütern, Bär-
relfässer, Boxen, Eimer, ein Holz- und Aachtschlit-
ten, 2 Gewehre, ein großer Body, 2 Buff.'.iohäu-
te, Uhr, eine Anzahl Sacke, Sense, ei» Schrank
um Butter aufzubewahren, und noch andere Arti-
kel zu umständlich zu melden.

Die Bedingungen an den Vcrkaufst>?grn und
Aufwartung von

David Rudy.
Februar 28. »q3m

Große Dürgeu!!
2S Prozent erspart!

. Indem die Unterschriebenen kein schick-
licher Platz haben uin ihre Geschäfte fort-
zusetzen, haben sie sich
großen und auSgedehntcn Stock

feln, Schuhen, Trunks, Balizen, Cärpet BagS ete. j
auszuverkaufen?welchen sie jetzt an Preißen an.
bieten worüber sich das Publikum erstaunen wird.
Land-Kaufleute werden eS zu chrem Vortheil fin-
den frühe anzusprechen, da fle ein guter Vorrath
für den Markt auf Hand haben. Wir laden Ei-
ner und Alle ein hervorzutreten, indem wir über-
zeugt fühlen daß wir de» sparsamsten Käufer be-
friedigen können.

,
. ..

Mertz und Roney.
Allentown, Febr. 28. nq3m

Oeffentliche Vendu.
Auf Samstags den 17tc» März, um 12 Uhi l

Mittags, sollen am Gasthause des Unterzeichneten i
in Mechamcsboro, Südwheithall Taunschip, Lecha I
Caunty, folgende Artikel auf öffentlicher Vcndu
verkauft werden, nämlich:

Better und Bettlade», Tische, Stühle, Bänke,
Seidboard, Desks, Oese» mit Rohr, Cärvets,
WaschständS, Ziiber, Fässer, Stänner, Botteln,
Giäßcr, zwei Uhren, und sonst noch vielerlei Gast-
wirth- und andere Hausgcräthschaften zu weitläuf-
tig zu meiden.

AaronDefch.
Februar 23. nqZm

Oeffentliche Vendu.
Auf Donnerstags den 22sten März, um l 2 Uhr

Mittags, sollen am Hause des Unterzeichneten in
Südwheithall Taunschip, Lecha Caunty. dicht bei
der Borough Linie von der Stadt Allentaun, fol-
gende Artikel auf öffentlicher Vcndu verkauft wer

Zwei gute Pferde, zwei Milchkühe, 2 Rinder,
ein'leichter 2-Gäulswagen, ein l-Gauls Spring-
Wagen, ein Spazierwagen, alle Arten Pferdege-
schirr, Pflug, Egge, WindNiühle, Strohbank, ein
kupferner und eiserner Kessel, Bett und Bettlade,
Oefen mit Rohr, ZüLcr, stänner, Fäßer und »och
eine große Verschiedenheit Bauern-, Haus- und
Küchen-Geräthschasten, zu umständlich zu melden.

Die Bedingungen am Verkaufstage »nd Auf- >
Wartung von

NathanEberhard. I
Februar 28. nq3m

Oeffentliche Vendu.
Auf Freitags den 23sten März, uni 12 Uhr-

Mittags, sollen am Haufe dcS Unterzeichneten in!
Heidelberg Taunschip, Lecha Caunty, folgende Ar-
tckcl auf öffentlicher Vendu verkauft werden : .

3 frischmelkende Kühe, 2 tragende Rinder, ein
junger Bull, 4 Schweine, eine Seit Uänky. Pfer-
degeschirr, ein gutes einspänniges Pferdegeschirr,

Pflugsgeschirr, 2 Wägen mit BoddieS, 3 Pflüge,
wovon einer ein Bergpflug ist, 2 Eggen, Hculci-
tern mit Schemel, Haus- und Küchengeräthe, und
andere Artikel zu umständlich zu melden.

Die Bedingungen anl Bcr?auf:tazc und Auf-
wartung vett

Step l) e n Sch mid t.

F.b.uar 28. nq3m

Oeffentliche Vendu.
Donnerstags den Bte» März, um 12 Uhr Mit-

tags, sollen am Hause des Unterzeichneten, inNord-

M>citball Taunschip, Lecha Caunty, folgende A»
tik.l auf öffentlicher Vcndu verkauft werden, näm-
lich - .

5 Pferde, V davon Ajahng, einer s»ahrlg Und

zwei Mähr'!«, eine davon tragene I laht alt, t!
gute Milch-Küht, i davon frischmelkend und die
andern zwei groß tragend,!) Siiick junges Vieh.
11 Stück Schweuie, 7 Stiick Schaafe, 3 LRigen,

starker drcigauls Wagen, zwei zwei Sett
Heuleiter» mit Schemel, 4 Pflüge, 3 PflligSwaa-
gen, 2 Eggen, Dreschmaschine mit Pserdegeivalt,
alle Arten Pferdegeschirr, eine bter Kette, und alle
Arten andern Ketten und sonst noch viele Bauerngc-

rätbschaften zu melden.
Die Bedingungen Sm Berkaufstage und Auf»

wartang von
AÄoBClauser..

Februar 21. »q3nt

Oeffentliche Vendu.
Mittwochs den liten und Freitag« den 2Zsten

März nächsten«, an beiden Tagen um 12 Uhr Mit-
tags, solle» aiiiHause des Unterschriebenen in Ober-
Miisord Taunschip, Lccha Caunty, folgende Arti-
kel aus öffentlicher Veiidn verkauft werden, näm-
lich :

I Mähre, 8 Stück Rindvieh, worunter sich 3
Milchkühe befinden, 4 Schaafe, I Wagen ru Ba-
dy, Heulcitern und Schemel, Windmühle, Stroh-
bank, ein Saktek, Kiihketten, 2 Oese» mit
2 Flilgcltische, und anderer Tische, Schaüket u. pu-
dern Stühle, Bett und Bettladen, Schrank?, Bu-
reau, Kisten, Holzkiste, Sink, Waschstciizb, Woll-
rad, Eiseiikessel, Zuber und Fässer, ein vortreffli-
ches Schäfer Hund 9 Monat a>t unb noch ver-
schiedene HaüSgeräkhschafkcn zu umständlich zu
»leide»

Die Bedingungen am und Auf-
wartung von

. - Zohtt Miller.
Februar 21. °i-3n<

Oeffentliche Vendm
Samstags de» 2-lsteii März nächstens, um 12

UhrMlltags, soll am Haufe des Verstorbenen,
Jacob Hcnsinger, in Nord-Wheithall Taunschlp)
Lecha Caunty, Sssentiich verkanst werdet, nämlich:

Ocfen mikßohr, eine Uhr,Bureau, MilchSchränk,
Mehttist, Gti/nddecren bei», Büschel, Saamen in»
Feld, Mist, Skroh und Heu bek der Tonne, und
sonst »och vielerlei Bauern und Hausgeräthschaf-
ten zu weitläufig zu melden.

Die Bedingungen am Berkaufstage und Auf-
wartung v?n '

Reuden Hensinger, Adm'or.
Februar 21. nqZm

Sehet hier!
Reisende und Andere !

Bekanntlich war ich bti
der letzten Court so unglllck-
lich meine Leisenz zur
lunq eines GManfet m

' SZi.-ch«iiiesböro,Lecha Caun-
WlffW U «i ki', zu verlieren; dies ist dem

Publikum auf weit und brekr
bekannt Meine Absich, ist also hier dem
nämlichen ganzen Publikum bekannt zu »lachen, yaS

ich bei dcs ausgeschcböncn Court an, 19len Zcbrita?
wieder

Vine Lciscnz erhalten habe,
und daß ieli nn» wieder bereit bin Reisenden und an-

der» Freunden auf die beste Weise abzuwanei'. Ru-
fe, daher a». de»» an den beste» Gekrcknken und

Speise» soll eS nie fehlen. ,

Aaron Tesch.
ükebrnvrLl.

Äüentown Seminar
W.M. Reynolds, V. Prinzipal.

Jndcüi die angegriffene Gesundheit des Lhrw.
Hrn. Keßler dcnsclbm bewogen hat, die Verwal-
tung des Allentown Seminar« .am Schlüsse de»
jetzigen Termins abzutreten, so wird besagtes In-
stitut von jener Zeit an durch den Unterzeichreteir
verwaltet werden. Die Freunde und Gönner der
Schule« sind hieuiit benachrichtig», daß dieselbe vom
lsten Mai an von dem Unterzeichneten wird geleit
tet werden, nach dem bisherigen so erfolgreichen
Plan und nach de» nämliche» Bedingungen für
regelmäßigen Unterricht und Beköstigung. Da
das HauS völlig eingerichtet ist zkr Ausnahme ei-
ner beträchtlich größere» Anzahl von Schülern, aIS
hiezuvor, sind Eltern achtungsvoll ersucht, uns mit
ihrer Unterstützung zü begünstigen, zind sind ver-
sichert, daß ihre Söhne dic sorgsamste Aufmerk-
samkeit erhalte» werden. Die getroffenen Ei»-
richtungen zu ihrer Ausnah Nie und Bequemlichkeit
sowohl als für ihren Unterricht, sind umfangreich
und werde» hoffentlich AlleN entfprechen.

Daö Mädchen Departement

wird ebenfalls beibehalten, wie bisher. Erfahrene
und geschickte Lehrer zum Unterricht desselben find'
gesicher?, und wird unter der Oberaufsicht des

Prinzipals stehen, und <S wird unsere Aufgabe
fcin, eine» volle» Kursus einer würdigen Und ge-
diegene» weibliche» Erziehung zu geben.
Dic Bedingungen filr Beköstigung und lintcrricht

sind wie fclgl:

Männsicheö Departement.
Beköstigung und »inerrichl siv den Termin

ren fünf Menaien, A
Unlerricht lii,

itber zwölf/
Weibliches Departement.-

»eierricht für Schiiker über zeh» Zobre, 00
" unier zehn Jahre/ 8 lXk

<krtra.
Fran>l-sisch,
Zeichnen (Bleistift) S lX>

" (Kreide)
'

Malen.
' 12 o>>

Piano (per Viertel)
«»-brauch des >xianc--. .

U«»-

Feuerung-(jene Sckiiler »oelche Hl., bezuh»
len aukaenonime»)

Für weiter, Einzelheiten und Referenzen siehe
Cirkulare,

'

Der SoNnncr-Ternii» nimuit seinen Ansang wie

gewöhnlich, auf den 1 stc» Mai.
W. M. Rennoldö, Prinzipal.

Allentown, Februar 14. nq-^

"N a ch richt"
wird hiermit gegeben, dass die Unterzeichneten al»

Administratoren von der Hinkerlasienschaft des ver-
storbenen Matthias Schultz, letzthin von
Nieder-Milsord Taunschip, Lecha Taunty, eniannt
worden sind. Alle diejenigen daher, welche nock»
an besagte Hl»tcrlasse«jchast schulde», sind ersucht
innerhalb 6 Woche» anzurufen und abbezahle»
?und solche welche noch rcchtinäßigc Forderungei,

habe», sind ebenfalls ersucht solche innerhalb der

!es<»aten Z«t »rhltestätigt einzuhändigen, an
Anthony Schultz, >

Samuel Schultz, "

Februar N.


